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Verband Schweiz- Dachpappen-Fabrikanten E. G.

Verkaufs- und Beratungsstelle: 2-OR! IC Ii Peterhof :: Bahnhofstrasse 30

«mmn«« Telo«ramme: OACHPAPPVEHBAM0 ZÜRICH Telephon-Nummer 3636 -m«—ri
$«n — 87Î4

Lieferung von :

Asphaltdachpappen, Holzzement, Klebemassen, Filzkarton

i'h^'hTi'i s sTalTi) aïaa B'aVSTa ï s

lieh probefäUuttcten mit bem neuefien, eben au§ Schweben
eingetroffenen 3JtobeK ber Vaumfällmafchlrte oornehmen.
Sine fold&e hot u. a. in bem 3fraet8borfer gorft bei SübedE

am 7. îtooember 1917 fiattgefnnben. Çtebei mürben
Sum erftenmal jroet neue oerbefferte ©ägeiahmen PlobeU
Oftober 1917 unb jroar ©röfje B (Vamengiöfje 60 cm)
unb ©röjje C (80 cm) praîtifch erpropt. ®er Sftotor
würbe mit S3enjol gefpeift, meldfeS mit etroaë öl gemif^t
war, unb oon einem 17 jährigen 3lngejMten ber girma
^anfon beblent. ®te ©agerafjmen mürben oon oer»
fe^iebenen.^etfonen gefügt; auch völlig ungefdjulte oer»

motten bie Arbeit aufs befte auszuführen. ®er ©äge=
rahmen B, mit bem im ganzen 100 Stämme gefällt würben,
ift nur einmal nachgespannt morben unb arbeitete oor=
Züglich; ein ©djärfen ber ©äge mar nicht erforbertidj.
©efäßt mürben jumelfi gichtenftämme unb jroar folche
oon 21—72 cm ©urdjmeffer im Schnitt, zuweift mit
©röfje B, einzelne fiärfere mit C. 3118 gäÜungSbauer
würbe protoMarifch feftgefteKt je nad) ©târîe be3 ©tammeë
15 ©eïunben bi8 5 Sltinuten 10 ©efunben; 59 Säume
mit einer ®urchfchnitt$ftär!e oon 42,7 cm erforberten bur<h=

fdhnittlich 1 äJlinute 31 ©efunben zum gälten, pfammen
eine 3lrbeit8jeit oon 372 ©tunben bei einem SenjoB
oerbrauch w>n nur 2,5 Siter.

SBeitere, gleich erfolgreiche, Vorführungen fanben am
6. bejro. 9. Stooember in 3lnmefenhett oon Vertretern
her ©efchäftSfteüe beS fforftwirtfchaftärats für friegë=
wirtfchaftlidje 3lngelegenheiten bejm. be§ ÄrtegSamtS ftait.
®a8 ÄitegSamt hat auf Orunb ber Vorführung pr 3lb<

lieferung fämtlicher für ben Çeereëbebarf beftellten reft'
Hdhen STZofehtnen 3luftrag erteilt.

(„gorftl. 3Bochenfchrift Spina".)

ßitetatur,
Schwtijcr 8fl»!ale*0er 1918, »tebaftion: Ufteri,

Slrdjiteft, Zürich, ©djweijet QwgenteurïalenDer 1918,
Utebaftion: Viftor ÜB enger, ©tabtlngenieur, 3ürt^.
Preis jebeS Kalenberg einzeln gr. 6.— ; beibe zu«

fammen gr. 10.—.
®roh be§ 3BeItfriege§ ftnb bie beiben für jeben £>och=

unb Sfctefbautechnifer unentbehrlichen §anb6ücher pünft»
lieh erfchtenen.

Vet bei' fortbauernben Erhöhung ber äJiateriat- unb
3lrbeit8preife hat bie Vearbeitung ganz gewaltige SJtühe

oerurfacht, umfomehr ift ben beiben Vebafteuren 3lner>
fennung zu zollen für bie geroiffenhafte QufammenfteHung.

3m ^rgmfeutlalenter ifi baS Kcpttel über @i{ew

bahnbau ootlftänbig umgearbeitet unb baâjenige über
Kanalifation einer grünblichen SReoifion unb Ergänzung
unterzogen morben.

®urch bie großen Preiserhöhungen be§ PapterS, fo=
mte ber ®rucfer« unb Vudhbtnberfoften, ift ber Preis um
§r. 1.— per Kalenber erhöht morben, immerhin noch
ein befdjeibener Preis bei ber $üüe be§ ©ebotenen.

Aus der Praxis. - Tür die Praxis.
Tragen.

NB. SkrfnitfcO, ®aufd) unb Slibcitäfiefudje toerbeit
unter biefe Dlitbvtï itidjt aufgenommen; berarttge Slnjeigeti ge«
hören in ben Snfevatenteil be§ SMatteg. — Sen fragen, toel'die
„nuten (STjiffnc" erfdjettten foflen, mode man SO (Stet. in Warfen
(für Bufettbung ber Offerten) ititb toeutt bie forage mit Slbreffe
beS $ragcftetter8 erfdjeinen fotl, 20 (Stö. beilegen. Söir finb ge=
nötigt, wegen ©rf)öf)uug ber ^ßoftgebü()ren biefe Staden einzuführen.
Söcuit feine Warfen mitgefdjicft tuenbeii, fatut bie ÎÇnage
nidjt nitfgciuiinmcu tuevben.

JC574. ffier (jätte ein gut evl)altene§ ^räfenblatt, 30 cm
®nvcl)ineffev, foroie einen Stiemen, 45 mm, ca. 4 m fang, aöjus
geben't Offerten an îtbelbert Weier, med), ©djretnerei, Stieben
b. Stäben.

1675. Söer liefert ©tiifjifdjranben an§ (Sifen, jäbrtidje Stb?
nähme jirfa 2500 ©tiief? Offerten unter 6()iffve S 1075 au bie
@£pebitton.

1676. Söer liefert ©täbe, (Sitten« ober öinbeu()ots, 1.50 big
3 m tang, 40/40 mm? Offerten unter ®)iffre A 1676 an bie
(Sppebition.

1677. Söer hätte 15 ©titcf fertige Sludjen'S/reppeutritte,
05 cm taug, 31 cm breit, 45 mm, aft= itub rififrei, fomie .£>aitb=
getänber unb ©proffeu nad) ,>)eid)mtug abjugeben? Offerten unter
(Shiffce B 1.677 an bie (Sppeb.

1678. Söer liefert uernirfette Stpparate, 9îotîenhatter für
Stanbrotteu? Offerten unter ©f)iffve B 1678 an bie (Sppeb.

1679. Söer hätte einen gebràudfjten Stumnterierfditeget unb
einen'noch Ö»t erhaltenen Sägegatter abzugeben? Offerten an
Stug. ©ermann, Sioggmit (Ithurgaii).

1686. Söer hätte eilte gebvaudjte, gut erhaltene ißeitbet«
fäge preiSmürbig abzugeben? Offerten ait iKubotf Staifer, 33au;
gefetjäft, S3itc()8 b. Starau,

1681. Söer hätte fofort einen §aartrocfenapparat (f^öfju)
fur ©pautumg non 105 Statt abzugeben? Offerten an ©uftau
Wütter, ©iteu (Slargau).

1682. Söer liefert gebrauchten, gut erhaltenen öenip z«i'
Itebertragung oon jirfa 6—10 PS? Offerten au S3augefd)äft
W. gifdjer, öeuzbitrg.

1683. Söer fabriziert mafdjinett Stippet unb ®oppetitippet
aitS Siobrabfätleu, '/s—2" ttitb z" loetdjcn greifen? Offerten
unter ©h'ffïe 1683 au bie ©ppeb.

1684. Söer tonnte günftig abgeben jirta 120 m Slanbeifen,
3 mm unb 60—70 mm breit? Offerten ait ,Ç. SHäber, ©rhtofferei,
Siagaz.

1685. S£einliefert Wanometer, 2 unb 7 9ltm., faioie '/a"
unb '/»" ®ampf'Sentit? C ffet ten m ter Chiffre 1685 au bie @zpb.
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lich Probefällunqen mit dem nettesten, eben aus Schweden
eìngetroffenen Modell der Baumfällmaschine vornehmen.
Eine solche hat u. a. in dem Jsraelsdorfer Forst bei Lübeck

am 7. November 1917 stattgefunden. Hiebet wurden
zum erstenmal zwei neue verbesserte Sägerahmen Modell
Oktober 1917 und zwar Größe 8 (Namengröße 69 em)
und Größe 8 (80 cm) praktisch erpropt. Der Motor
wurde mit Benzol gespeist, welches mit etwas Ol gemischt
war, und von einem 17 jährigen Angestellten der Firma
Hanson bedient. Die Sägerahmen wurden von ver-
schiedenen. Personen geführt; auch völlig ungeschulte ver-
mochten die Arbeit aufs beste auszuführen. Der Säge-
rahmen 8, mit dem im ganzen 100 Stämme gefällt wurden,
ist nur einmal nachgespannt worden und arbeitete vor-
züglich; ein Schärfen der Säge war nicht erforderlich.
Gefällt wurden zumeist Fichtenstämme und zwar solche
von 21—72 em Durchmesser im Schnitt, zumeist mit
Größe 8, einzelne stärkere mit Als Fällungsdauer
wurde protokollarisch festgestellt je nach Stärke des Stammes
15 Sekunden bis 5 Minuten 10 Sekunden; 59 Bäume
mit einer Durchschnittsstärke von 42,7 em erforderten durch-
schnittlich 1 Minute 31 Sekunden zum Fällen, zusammen
eine Arbeitszeit von 3^/s Stunden bei einem Benzol-
verbrauch von nur 2.5 Liter.

Weitere, gleich erfolgreiche. Vorführungen fanden am
6. bezw. 9. November in Anwesenheit von Vertretern
der Geschäftsstelle des Forstwirtschaftsrats für kriegs-
wirtschaftliche Angelegenheiten bezw. des Krtegsamts statt.
Das Krtegsamt hat auf Grund der Vorführung zur Ab-
lieferung sämtlicher für den Heeresbedarf bestellten rest-
lichen Maschinen Auftrag erteilt.

(..Forstl. Wochenschrift Sylva".)

Literatur.
Schweizer «aukàder 1918, Redaktion: E. Ufieri.

Architekt, Zürich. Schweizer Jugentemlalender 1918,
Redaktion: Viktor W enger, Stadtingenieur, Zürich.
Preis jedes Kalenders einzeln Fr. 6.— ; beide zu-
sammen Fr. 10.—.

Trotz des Weltkrieges sind die beiden für jeden Hoch-
und Ttefbautechniker unentbehrlichen Handbücher pünkt-
llch erschienen.

Bei der fortdauernden Erhöhung der Material- und
Arbeitspreise hat die Bearbeitung ganz gewaltige Mühe
verursacht, umsomehr ist den beiden Redakteuren Aner-
kennung zu zollen für die gewissenhafte Zusammenstellung.

Im Jrglniemkalerler ist das Kopitel üb«r Eisen-

bahnbau vollständig umgearbeitet und dasjenige über
Kanalisation einer gründlichen Revision und Ergänzung
unterzogen worden.

Durch die großen Preiserhöhungen des Papiers, so-
wie der Drucker- und Buchbtnderkosten, ist der Preis um
Fr. 1.— per Kalender erhöht worden, immerhin noch
ein bescheidener Preis bei der Fülle des Gebotenen.

Zus à Praxis. - M M Praxis.
fragen.

IW, Verkaufs-, Tausch- »ud Arbcitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man ritt Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen sott, L9 Cts. beilegen. Wir sind ge-
nötigt, wegen Erhöhung der Postgebühren diese Taxen einzuführen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht anfgenvmmen werden.

>974 Wer Hütte ein gut erhaltenes Fräsenblatt, 30 cm
Durchmesser, sowie einen Riemen, 43 mm, ea. 4 m lang, abzn-
geben? Offerten an Adelbert Meier, niech. Schreinerei, Rieden
b. Baden.

>97c». Wer liefert Stnhlschranben ans Eisen, jährliche Ab?
»ahme zirka 2500 Stück? Offerten unter Chiffre 8 1075 an die
Expedition.

>979 Wer liefert Stäbe, Erlen- oder Lindenholz, 1.50 bis
3 m lang, 40,40 mm? Offerten unter Chiffre 1070 an die
Expedition.

>977. Wer hätte 13 Stück fertige Bnchen-Treppentritte,
0i> cm lang, 31 cm breit, 45 mm, ast- nnd ristfrei, sowie Hand-
geländer nnd Sprosse» nach Zeichnung abzugeben? Offerten unter
Chiffre k 1077 an die Exped.

>978. Wer liefert vernickelte Apparate, Rollenhalter für
Bankrotten? Offerten unter Chiffre 8 1078 an die Exped.

>979. Wer hätte einen gebrauchten Nnunnerierschlegel und
einen noch gut erhaltenen Sägegatter abzugeben? Offerten an
Aug. German», Roggwil (Thurgaut.

>989. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Pendel-
säge preiswürdig abzugeben? Offerten an Rudolf Kaiser, Bau-
geschäft, Buchs b. Aaran.

^'^1- Wer Hütte sofort einen Haartrockenapparat (Föhn)
für Spannung von 105 Polt abzugeben? Offerten an Gustav
Müller, Eilen (Aargnn).

>98Ä. Wer liefert gebrauchten, gut erhaltenen Lenix zur
Uebertragung von zirka Ó—10 PZ? Offerten an Baugeschaft
M. Fischer, Leuzbnrg.

>984 Wer fabriziert maschinell Nippel und Doppelnippel
ans Rohrabfällen, "/» 2" nnd zu welchen Preisen? Offerten
unter Chiffre 1083 an die Exped.

>984. Wer könnte günstig abgeben zirka 120 m Bandeisen,
3 mm und 00—70 mm breit? Offerte» an H. Räber, Schlosserei,
Ragaz.

>985. WevAiesert Manometer, 2 und 7 Atm., sowie
und »/t« Tainpf-Pentil? Offerten unter Chiffre 1085 au die Expd.
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